
Anfrage der SP Fraktion zuhanden des Gemeinderats an der 

Generalratssitzung vom 11. Dezember 

Guten Abend miteinander 

Wir von der SP machen uns auch Sorgen um die Finanzen. Genauer gesagt 

machen wir uns Sorgen um die finanzielle Situation mancher Einwohnerinnen 

und Einwohner von Düdingen, wenn wir hören, wie die Fixkosten, wie zum 

Beispiel Krankenkassenprämien und Mietpreise ständig steigen. 

Gemäss dem Bundesamt für Statistik beträgt die Armutsgrenze 

(Grundbedürfnisse wie Ernährung, Bekleidung, Verkehrsauslagen, 

Energieverbrauch usw. + Miete + Krankenversicherungsprämien) Fr. 2450.–für 

einen Einpersonenhaushalt und Fr. 4550.– für ein (Ehe-)Paar mit zwei Kindern. 

Erst wer weniger verdient, gilt als arm. Mit Fr. 4 550.- hat man noch keinen 

Anspruch auf finanzielle Unterstützung zum Beispiel für die Mietkosten. 

Unserer Meinung nach sollte es also auch möglich sein, mit diesem Einkommen 

eine Wohnung zu finden. 

In diesem Zusammenhang würden wir dem Gemeinderat nun gerne folgende 

zwei Fragen stellen: 

1. Wie viele Wohnungen gibt es denn in Düdingen, die sich ein Haushalt mit 
vier Personen mit diesem Einkommen leisten kann, und in der auch vier 
Personen Platz haben? 

2. Wie viele Personen und Familien mit einem solch bescheidenen Einkommen 
leben denn in Düdingen?  

Nur so am Rande: Einzelpersonen, die auf die Unterstützung des Sozialdienstes 
angewiesen sind, erhalten fürs Wohnen knapp Fr. 900.-. Wie gross denkt ihr, ist 
die Chance, eine solche Wohnung in Düdingen zu finden? Die Beträge bei 
Familien sind der Anzahl Personen angepasst, aber natürlich ist es ebenfalls 
kaum möglich, eine solche Wohnung auf dem Markt zu finden. 

Wir machen uns vor allem Gedanken zu Personen und Familien, die kurz 
davorstehen, in die Armut abzurutschen. Das sind ehrliche, fleissige Leute wie 
du und ich, bei denen der hart erarbeitete Lohn knapp nicht zum Leben reicht. 
Es ist im Moment schlicht unrealistisch, mit diesem tiefen Einkommen eine 
Wohnung in Düdingen zu finden. 

Geht man von der Faustregel aus, dass die Miete einen Drittel des Einkommens 
nicht übersteigen sollte, bedeutet das für einen vierköpfigen Haushalt, dass 



man bei einem Lohn von Fr. 4 550.- eine Wohnung für Fr. 1 516.- finden 
müsste. 

Auch wenn ihr jetzt beim Googlen auf Comparis oder Homegate sogar eine 
Wohnung zu diesem Preis findet, müssen wir doch davon ausgehen, dass diese 
eine Wohnung den Bedarf der Düdinger Bevölkerung nicht deckt. 

Wir von der SP Düdingen werden dieser Problematik nachgehen. 

Wir danken dem Gemeinderat schon im Voraus herzlich für ihre Antworten und 
ihre wertvolle Zeit. 

Für die SP Fraktion 

 Sandy Weder 

 


